
DaS theuerste Mehl in Amerika, und werth
alles was es kostet.

/lAsMck»
Wollen Sie billiges Mehl,

So können Sie es erhalten
es giebt ein halbes Dutzend
Marken von billigen» Mehl
in jedem Grocerie Laden.

Wollen Sie aber ein besse-
res Mehl und sind bereit, ein
wenig mehr zu bezahlen, so
können Sie eins bekommen.

Shane BroS. Wilson Eo., Philadelphia.

Ist eS Eisenwaaren-wir haben e».

Kaufet den Rasenplatz Samen hier
und erhaltet einen Idealen Rasenplatz, welcher zusammengesetzt ist aus
Gräsern, die einen engen Rasen bilden, mit einem kriechenden Wurzel-
ballen, kurzen Gelenken und langen engen Blättern um der Krone der
Pflanze. .. .4.5«

Unsere Rasenplatz Mischungen sind zusammen gesetzt' von Samen,
sorgfältig auserwählt für Echtheit, Reinheit und einem hohen Prozentsatzvon Keimfähigkeit.

Rasenplatz Dünger, Weißer Klee,
Rasenplatz Roller, Mittlerer Rother Klee,
Spaten Gabeln. Mamuth Rother Klee,
Hacken und Rechen, Kentucky Blaues GraS,
Schubkarren, Red Top,
Rasen Ender, Timothy.

Werls Eisenvaaren Kompanie,
lIS N. Washington Avenue.

Henry Horn s
Restaurant,

A3Penn Ave., Teranton, Pa.

Gin gntes Einreibemittel
sollte in keinem wohlregulirten Hau«.

Halt fehlen. Dr. Richter'S
»»

«freut sich seit vierzig Jahren unter
Deutschen aus der ganzen Welt großer
Beliebtheit. 2bc und SOc iu Spothe-
It». Rur echt mit «nkr.

?. 4V. SIOSILS » VO..
(Au» Rudolstadt, Thüringe»,)

Str.. «v» Isric.

Fangt jenes Konti heute an.
Warum ?morgen" Ihnen in da» Gesicht starren lassen,

jedesmal wenn Sie sich entschlossen habin, einen neuen An-
fang zu machen ? Seid ein Mann der Stunde, schiebt euch
vor und Sparanlage heute mit un» und Sie
werden morgen ein Sparer sein.

Drei Prozent Interessen aus Spareinlage». Offen
Samstag Abend.

Kapital und Ueberschuß, <700,0v0.

Union National Bank,
«2« Lackawanna Avenue.

Kitt«. Sicbecker. Z-M»
530 LaSawänna Avenue. ?

Stadt und County.

DieTelephonnummer de«, Wochenblatt'
«st i-tzt 230» (neue«).

Bayard E. Taylor, einer der
County Versiegter für Maße und Ge-
wichte, wird sich um die republikanische
Nomiuation fllr Prothonoiar bewerben
und erlangte am Donnerstag die nöthi-
gen Papiere.

Hab' Deine Eltern lieb!

Hab' Deine Eltern lieb, mein Kind,
O halte stet» sie hoch,
Wer weiß, wie lange, lange noch,
Sie so Dein eigen sind.

Wer weiß, ob nicht in nächster Zeit,
Sie Dir entreißt der Tod,
Und plötzlich naht sich Dir die Noth

Auch vollends nicht erfaßt,
Was Theures Du verloren hast,
Zeigt Dir derMchste Tag.

Da küßt Dich dann kein Miitterlein,
Kein Vater schützt Dich mehr,
Die Räume stehen öd' und leer
Du bist allein allein.
Und bange Reue fühlt Dein Herz,
Wenn es der Stunden denkt,
Da Du die Eltern oft gekränkt,
Und sie erfüllt mit Schmerz.
D'ruin folge Deinen Eltern, Kind,
O halte stets sie hoch,

Sie Dir zur Seite find.

Richter Edward« entschied am
Donnerstag, daß sämmtliche in 19V!»
erwählte Countysteuer Kollektoren bis
zum ersten Montag im Januar 1314
im Amt verbleiben sollen.

Fräulein I. Kinback

German, R. A., wurden am Donners-
tag Abend durch Aldermann E. I.Cole-
man als ein Ehepaar verbunden.

Genügendes Geld ist beigesteuert
worden, um die öffentlichen Konzerte
während de« Sommers sicher zu stellen
und da« erste wird am Abend de« 28.
Mai auf dem Gerichtsgebäude Grund-
stück stattfinden, da« letzte am 10.

Die 16 Jahre alte, an Mulberry
Straße als Dienstmädchen angestellte
Mory Andustcheck, trug am Montag
böse Brühwunden davon, als sie einen

le und de/ Inhalt sich über sie ergoß.
Im Staat Hospital wurde ihr Zustand
als gefährlich bezeichnet.

S. S. KreSge von Detroit, Mich.,
hat am Donnerstag da« Jones Hinter-
lassenschaft Eigenthum an Washington
Avenue zum Preis von tI2S,«XX> käuf-
lich erworben. Sobald er Besitz erhält,
wird dasselbe für die Hagen Wagner

her als Deputy Register fungirtt. Wie >

Schmuck anzulegen, indem er aber nicht >

bau in der de» SchankzimmerS
und eui

l

Apn/in der Liederttanz Halle über i
das Thema : ?Die Rechte und Pflich-
stattfindet, sind Eintrittskarten zu 25

Vorsitzer des KomiteS, Herrn Louis
Reichert in Engel'S Juwelierladen an
Lackawanna Avenue, zu haben. Wir
hoffen, daß sämmtliche Deutsche mit

ihren Frauen sich zu diesem Vortrag ein-
stellen, dennler verspricht ein belehren-

men wird; wer später kommt, verliert
die Einleitung.

Der IS Jahre alte Andrew Ucvitch
von Carbon Straße, ter 2» Jahre alte
William Lucas von Broadway und An-

gemacht, eine Woche zuvor zwei Mäd-
chen aus dem Boulevard nahe Lake
Scranton überfallen zu haben. Aevitch

war und die Kerle ihn verabredet hat-
ten, um ihren Zweck bei den Mädchen
zu erreichen. Bei dem Verhör am Frei-
tag wurden Lucas und Fetch unter je
ii.ovt) und Aevitch unter tsoo Bürg-
schaft für ein gerichtliche« Erscheinen
gehalten.

»S- Etwa am 1. April wird Dr. E.
C. Laubach. Zahnarzt, nach dem Dime
Bank Gebäude umziehe«. Erlanget die
Fahrstuhl Angewohnheit.

Die Eheleute Harry W. Reinhart
von Quincy Avenue sind durch die Ge-
burt einer Tochter beglückt worden,

Der Preis fllr Ei» wird am I.
April um ein bedeutendes erhöht wer-
den, weil die Eisern» diesen Winter
etwa 60 Prozent zuriickblieb.

Der jährliche Ball der hiesigen
Polizei wird am Abend des 1. April in
der Wassenhalle abgehalten und ver-
spricht ei» glanzvoller zu werden.

Gouverneur Tener bestimmte am
Freitag den 11. und 2S. April als
BanmpflanzungStage und räth zugleich
an, daß Überall Bäume gepflanzt wer.
den solle»,

Dr. George S. Lindfay, der sich
letzten Sommer bei einer Bovtsahrt das
linke Knie verletzte, mußte sich gestern
einer Amputation des linken Beines un-
terziehen.

In der letzte Woche zu Harris-bürg abgehaltenen Konvention der Pro-
sessionellen Photographisten Gesellschaftwurde beschlossen, die nächstjährige Zu-
sammenkunst in Scianton abzuhalten.

George G. Jay von Spruce
Sträße ist am Donnerstag vom Gericht

als Konstabler der 17. Ward ernannt
worden, als Nachfolger von Robert P.
Köhler, der nunmehr Aldermann der
Ward ist.

Verschiedene Straßen wurden
auSgewasche», viele Keller llbersluthet,
eine Anzahl Zäune niedergerissen und
auch anderes Unheil angerichtet, als
früh gestern Morgen an Grove Straße,
nahe Madison Avenue, eine Hauptröhre
der Scranton Gas und Wasser Cvm-

panie barst.
Rev ?Billy" Sunday, der Evan-

gelist, lockte am Montag bei seinem Er-
scheinen in ter Elm Park M. E. Kirche
eine Menschenmenge von 3.MXIPerso-
nen an und I,<XX> konnten keinen Ein-
laß finden. Sunday erging sich in sei-nen gewöhnlichen, flegelhaften Auslas,sungen gegen Sünder.

In dem Fall der Lackawanna
Companie gegen die People'S Kohlen
Companie wurde am Freitag kein end-
gültiger Entscheid getrosseu, aber letztere
erklärte sich bereit, mittlerweile nur an
gewissen Stellen Kohlen zu graben und
mit diesem gab sich erstere vorläufig zu-
frieden. Der Fall wird wahrscheinlich
erst im Sommer zur Erledigung kom-
men.

In einer am Freitag abgehaltenen
Versammlung der Scranton Handels-
behörde wurde der kürzlich unterbreitete !
Bericht der Pennsylvania Anthracit '

dere öffentliche hiesige Körperschaften
habe» schon früher den Bericht als nicht ,
annehmbar bezeichnet.

Die Eounty Kommissäre trafen
!am Montag Vorbereitungen, um den
Bau de, County Landstraße wieder auf-
genienr Francis Ö. Stone wurde abge-

fetzt und als sein Nachfolger Harry Hall '
ernannt. Ex-Richter John P. Kelly '
wurde als Beistand de» Eounty An- ?
walle» beibehalten, um diesem m der

m
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eine Anzahl Menschenleben fielen dem- s
selben zum Opfer. Am Dienstag Nach- l
mittag suchte un» ein zweiter Wind- ,

richtete. Ein Thett der D?G. Derry !
seidesabrik an Bryn Mawr Straße ,
wurde entdacht, zwei 6» Fuß Rauch- >
sänge niedergeweht, Seide beschädigt >
und auch sonst Schaden angerichtet, der >
etwa kW,(XXI beträgt. Da» Ro. 32 >

und West Elm Straße >

dem starken Wind gespielt. >

Lackawanna Zweig.
Morgen Abend wird in der Lieder-

kränz Halle die regelmäßige Monat»- !

wichtige Angelegenheiten zur
Sprache kommen, darunter der bevor- '
stehende Vortrag von Frau Dornhöser
Über »Die Rechte und Pflichten der
deutschen Frau in Amerika.' Da»
Comite, welches ernannt wurde, um !

einzuleiten? war in letzten Woihen
auch thätig und wird unzweifelhaft im ,
Stande sein, einen erfreulichen Fort- !
schrill zu berichten, denn das Projekt,
dessen Verwirklichung schon lange sehn-lichst erwünscht wird, scheint allgemei-
nen Anklang zu finden und in größeren !
Kreisen da» nöthige Interesse erweckt !
zu haben.

Die Einzelglieder und VereinSbele-
gaten werden daher ersucht, sich pünkt-
lich und recht zahlreich zu der Versamm-
lung einzustellen.

t Im Westen tobten furchtbar«
Gtürme.

Die zentral westlichen und mittlerer
- Staaten wurden am «onntag von ei
' nem Unwetter heimgesucht, da« liberal
k Opfer an Menschenleben und furchtbar!

Verheerung von Eigenthum im Gesolgl
, hatten. Nach den bi« Montag morgei
, in Chicago eingetroffenen Nachricht?»

. haben die Städte Omaha, Berlin, Ash
land und Uutan, Nebraska, die Stadt!
Marshallt'ow», Ackley, Woodbine nn!

' CarroU in dem Staate lowa, Terrl
Haute, Indiana, und Abilene, ikansaS
am schlimmsten gelitten. ES scheint

' daß sich in der Umgegend von Green
wvod, Nebr., zwei Tornado« bildeten

> von denen der eine in östlicher, der an
! dere in nördlicher Richtung, beide vor

i nicderströmendem Regen begleitet, wei>
. ter brausten.

Nach einem am Montag in Chicagc
eingetroffenen Bericht sind in Omahc

' und in der unmittelbaren, Umgegend dei
! Stadt bei dem Sturm mindesten«

Personen getödtet worden. Alle Nach,
richten lassen darauf schließen, daß die

' feS Unwetter da« schlimmste war, da«
' den Staat Nebraska je zuvor heimge>

sucht hat. Die. Vorstädte Omaha «,
Bensoii, Dundee und Floren«, sind
thatsächlich vom Erdboden verschwun>
den und nur wüste Triiminerstälten be-
zeichnen den Platz, wo noch am Tag«
zuvor elegante Wohngebäude und gro?

Geschäftshäuser standen. Diese Trüm.
mer wären sicher ei» riesige« Flammen,
meer und die meisten deichen der Umge

kommenen wären bis zur Unkenntlich,
keit verbrannt,wenn nicht heftige Rege»
ströme niedergegangen wären, die du
ausbrechenden Flammen sofort löschten
Am schlimmste» wurde der Stadtthei!
heimgesucht, der zwischen der 2t. unt

Lake Straße liegt und sich von dorl
nordöstlich bi« zur 16. und Binneh
Straße hinzieht. Ganze Häusergeoierti
wurden durch den Sturm in weniger
Minuten in wilste Trümmerhaufen ver

wandelt. Der Verlust an Menschen,
leben ist in diesem «ladtheil sehr be-

deutend. Da« südwestlich von Omaho
gelegene Borstädtchen Ralston würd«
dem Erdboden gleich gemacht und ir
Council Bluff« sind laut den bis jetzl
eingetroffenen Nachrichten 9 Personen
bei dem Unwetter getödtet und 30 ver-
letzt.

In Terre Haute wurde am Montag
aus Grund der von der Polizei ange
fertigten Berichte bekannt gegeben, das
bei dem Unwetter in der Stadt minde.
sten« 20 Personen ihre Leben cingebüßl
haben, daß im südlichen Stadttheil etwa
3iXi Häuser zerstört worden sind unt

daß der an Eigenthum angerichtet«
schaden auf etwa ZZM.MXZ veranfchlagl
wird. Die ganze Strecke von Terr«
Haute nach dem etwa o Meilen entfern!
gelegenen Städtchen Prairietown ist
überal vollständig verwüstet worden,

Man glaubt, daß die Zahl der Verletz
ten mindestens 4M sein wird. D«
Hospitäler der Stadt sind überfüllt.

Die ?Keisterschiffe".
Ernste Blätter,sprechen die Vermuth-

ung au«, dem englischen .Volk sei ein«
Invasion durch die Lust vorgegaukell
worden, nur um gewisse eigennützig«
Interesse» der Fabrikanten von Lust-
sahrzeugenjzu fördern. Die vermeint,

lichen Lastschiffe, die in den verschieden-
sten Theilen England« im Laufe dei

letzten Tage erschienen seien, seien wei>
ter nichts als mit starken Lichtern au«,
gestattete Drachenflieger, die man in dei
Absicht habe steigen lassen, eine Panil
zu schaffen und so die Regierung zu
zwingen, große Summen für eine Luft-
flotte auszugeben, die zum nicht gerin-
gen Theil in die Taschen der Leute flie-
ßen würden, die die.Geisterschiffe" aus-
geheckt hätten. Eine andere Erklärung
ist in der That kaum zulässig. Jeden-
falls haben e« die Erfinder der .Geisler-
schiffe'' verstanden, eine Agitation für
den Bau einer Luftflotte in die Wege

zu leiten, der fast alle Zeitungen jetzt
täglich eine bi« zwei Spalten widmen.
Der Berliner ,TimcS"-Korrtspondent

beute, um so erscheinen^/lassen, al»
ob England sich in einer fortwährenden
Panik befinde. Da ist es denn doch am
Platze, zu betonen, daß die Art wie die
Londoner Blätter von den nächtlichen
Lustschisffahrten sprachen, wohl von
Ignoranz, aber keineswegs von Un-
schuld zeugte. Ohne weitere« wurde
von diesen Blättern behauptet, daß e«
deutsche Luftschiffe seien, die da die
nächtliche Ruhe der braven Briten stör-
ten. Was sonst noch alle« gesagt
und angedroht wurde, sei des lieben
Frieden« halber vergessen. Sicher hat
die deutsche Presse in diesem Falle mehr
Takt bewiesen al« die englische, indem
sie die sogenannte Lustpanik eben nicht
ernst nehmen wollte.

Wie ist die« !

u»? wtiki da« BIi» «»»'die schleimi-
fti?i?z>asch^',^Vttlaus>

Dies großen Schießübungen de«
atlantischen Geschwader» haben am 24.
MSrj am Tingier Sund begonnen.

x Aus deutschen Gauen.

1s In Krefeld, der rheinischen Zen-
i trale der deutschen Leinen-Industrie, ist
. eine Krisis eingetreten, deren Verlaus
l und Folgen bis jetzt noch nicht abzu-c sehen sind. Lohndifferenzen, deren Bei-e legung vergeblich versucht worden war,

Kaden zu einer riesigen Aussperrung ge-
i führt. Nicht weniger wie IK,!XD Ar-

c 1s Au« Jena wird gemeldet, daß der
d berühmte Gelehrte, Pros, Ernst Häckel,

' Jahren erhebliche Verletzungen zuzog !
, Der Gelehrte feierte unlängst seinen 7»,
° Geburtstag und erhielt bei dieser Ge-

> legenheit Glückwünsche in Form von
' Briefen und Depeschen aus allen Thei-

len der Welt zugeschickt. Alle diese
> persönlich, und seine Freunde behaup-
' ten, daß er sich dabei zu sehr angestrengt
' hat.

1s Frau Toselli, die frühere Kron-
prinzessin Luise von Sachsen, hat, wie
erst jetzt bekannt geworden ist, einen
Selbstmordversuch gemacht. Sie nahm
nach einer in Neapel erfolgten zufälligen
Begegnung mit ihrem zweiten Sohn,
dem Prinzen Friedrich Christian, eine
große Dosis Ehloralhydrat und konnte
von den rasch gerufenen Aerzte» nur
mit Mühe gerettet werden. Al« sie
außer Gefahr gebracht war, erklärte sie,
daß die Sehnsucht nach ihren Kindern
sie verzehre und sie lieber in den Tod
gehen wolle, wenn ihr nicht gestattet
werde, dieselbe» wiederzusehen.

da» Denkmals da« dem freisinnigen
Führer Eugen Richter auf dem Askani-

che» Platz in Berlin errichtet werden
011, ist jetzt mit der Verkündigung der

PreiSvertheilnng zu Ende gegangen.
Da» PreiSrichterkollegium hat nach Ab-

Entwürfen jetzt fei» Urtheil veröffent-
licht. Ausgesetzt waren drei Preise
von Z.ooo, i,(XX) und 600 Mark, die
den Bildhauern Wenck, Kaufmann und
Moritz in der genannten Reihenfolge ,
zugesprochen wurden.

1s Bei einem Dienstag früh nwr- !
genS aus südwestlicher Richtung kom>
menden furchtbaren Sturm, der einem j

glissen begleitet war, sanken in bereun-
mittelbaren Nähe des Hamburger Ha-sen« 80 Schiffe, von denen die meisten
nur kleine Fischerboote waren. Eine <

daß mindestens so Personen ,
des Sturme« ihr Leben eingebüßt ha- i
ben. Nach den letzten Nachrichten ist t

wurzelt.
1s Der deutsche Kriegsminister hat

den Beseht gegeben, daß alle deutschen
Militär-Luftschiffe mit Maschinenge-

1 Die Mitglieder des Bundesrats.

Städten de« Reiche» in Umlauf waren 5
und die dahin lauteten, daß die Steuer
von ?25 hj, Hz» für je tzSOti betragen

1s Der Direktor der KrieaSakade-
mie in Berlin, General der Infanterie, »
Freiherr Kurt v. Manteufsel, ist zur d
Disposition gestellt worden. Der Ge- »
neral vollendete am 4. Februar da» so.
Lebensjahr.

1s Dem kleinen Kreuzer ?Rostock",
welcher noch nicht fertig ist, pafsirte, -
laut telegraphischer Meldung au» Kiel,
ein Unfall. Beim Verholen im Ho- <
waldt-Dock stieß da« Fahrzeug auf ei» d
»en Stein und zog sich ein Leck am
Boden zu. Sofort herbeigerufene Pum-
pendampfer bewältigten da« eindringen-
de Wasser ohne sonderliche Schwierig-
keit, Der Schaden ist ohne jede Be- 5
dentung und kann raschesten« reparirt
werden.

1s Au» Troppau, preußische Provinz
Schlesien, wird gemeldet, daß Ober-
leutnant schramek im 13. Infanterie-
regiment von einem Gefreiten, Namen« 5
Bagatfch, erschossen worden ist. >

1s In einer in Aachen abgehaltenen t
Versammlung wurde gegen die Ver-
fchandelung des AhrthaleS protestirt, l
dessen Naturschönheiten und Weinbau- '
gebiete nach Ansicht der Versammlung ,
durch die vom Eisenbahnfiskus geplante ,

Einleitung des Güterverkehrs durch die
Eifel aufs Schwerste gefährdet sein
würden. ,

? Dle'plötzliche Ankündigung des 5
frühen Termins für den Wettstreit deut-
scher Männergesangvereine um den vom ,
Kaiser gestifteten Wanderpreis inFrank-
surt a. M. hat unter zahlreichen west-
deutschen Vereinen, besonders Arbeiter- «
Gesangvereinen, förmliche Bestürzung
hervorgerufen. Dagegen sind die rhei- ?
Nischen Vereine vollkommen damit ein-
verstanden, daß da« Wcustngen bereit« i
am sechsten, siebenten und achten Mai
vor sich gehen soll. Die Konsternation
der genannten Vereine erklärt sich da- -
durch, daß der Prel«ch«r ?ISIS" de»

rühmlichst bekannten schweizer Kompo-
nisten Dr. Friedrich Hegar eine über«
aus schwierige Ausgabe stellt. »I

,112 1s Aus Stettin, Provinz Pommern,
Preußen, wird gemeldet, daß der Stet«

jemand mit freudigem Vertrauen auf
, Zukunft zu erfülle». Die

Erklärung abgeben müsse, wenn sie die
e augenblicklich sehr aufgeregten Gemütherr beruhigen will.

1s Zum RegierungSjubiläum de«
> deutschen Kaiser» wird die Rhemprovinz

eine eigenartige Stiftung errichte»,
, nämlich ein Naturschutzgebiet in derx Dieses Gebiet wird etwa HMZ

" Daun zu betrachten sind, mit der Ver-
l pflichtung, daß es dauernd al« Natnr-
! schutzpark erhalten wird.

Farmen zu verkaufen.

bis 5. Samstag Äb-nd bis 9 Uhr,' 6
B,llT«i«phon 2U16 Z. Neue«

Kranke Männer
Kranke Franc»

Kombinirte Behandlung

Deutsch .

Amerikanische

Medizin7n?Elektrizität,
Serams, Cataphoresis,

Midi"!»-""
Alle Männerkrankheite»,
Alle

Dr. Sweany,
Der bekannte Chieagoer Spezia-

list, jetzt hier in Seranton, ist
in dem Stab der Deutsch-

Amerikanischen Aerzte.

Konsultation.
Untersuchung.

Standen: g?lZ Uhr BormittagS, 2?S
Uhr Nachmittag» ! 7-8 Uhr Äb-ntS -> Sonn-
tags tl>?>2 Uhr Vormittag».

Speiiawundm fnr grau«» . Z?t Uhr Rach-
gür Männer, «eich« »ahrrnd d>» Tag«S

Uhr «bind» sistg'srtzt.

Deutsch-Amerik. Aerzte,
3Z2 Zeffrrf,n «de., Eeranto», Pa.

A»ei »l,<t »iirtlich »,» »e« »exe» L«l».


